
Organische Chemie

Nach �ber 10 Jahren ist
der „Clayden“ in seiner

zweiten Auflage und damit
erstmalig auch in deutscher

�bersetzung erschienen. Es handelt
sich hierbei um ein �ber 1300 Seiten

umfassendes Lehrbuch, das vor allem zum
Studium, Nacharbeiten und Wiederholen

geeignet ist. Im Vergleich zur ersten Auflage
wurden alle Kapitel didaktisch �berarbeitet und
teilweise gestrafft. Der Inhalt sowie die Lite-
raturverweise wurden ebenfalls auf aktuellen
Stand gebracht.

Der Aufbau des Buchs unterscheidet sich
deutlich von anderen Lehrb�chern und der klassi-
schen Grundvorlesung in organischer Chemie. So
sind die Kapitel nicht nach Stoffklassen und den
Reaktionen der einzelnen funktionellen Gruppen
geordnet, sondern nach den zugrundeliegenden
Konzepten und den damit erkl�rbaren Reaktionen.
Der Fokus liegt hier eindeutig auf dem Verst�ndnis
von Reaktion und Selektivit�t in der organischen
Chemie sowie auf der Beantwortung des
„Warum?“. Als Beispiel wird zu Beginn in die
Molek�lorbitaltheorie eingef�hrt, Acidit�t und
Nucleophilie erl�utert, was im Anschluss die Er-
kl�rung der nucleophilen Addition an Carbonyle
ermçglicht. Weiterf�hrende Carbonylchemie
findet man dann aber erst einige Kapitel sp�ter, da
zuvor weitere Grundlagen erl�utert werden
m�ssen. Konjugierte Additionen und nucleophile
aromatische Substitutionen wurden aufgrund einer
gewissen mechanistischen �hnlichkeit in einem
Kapitel untergebracht. Alle Teile des Buchs
wurden logisch miteinander verkn�pft, was das
Lesen sehr erleichtert und eine der St�rken aus-
macht. Der leicht verst�ndliche, unkomplizierte
Satzbau und die exzellente �bersetzung aus dem
Englischen tragen zum Verst�ndnis der Zusam-
menh�nge bei. Zus�tzlich findet sich zu Beginn
jedes Kapitels eine �bersicht �ber das notwendige
Vorwissen, die Schwerpunkte des behandelten
Stoffs und ein Ausblick auf weiterf�hrende Folge-
kapitel mit jeweiliger Kapitelangabe. Erl�uterun-
gen am Seitenrand und die zahlreichen Querver-
weise erlauben ein kurzes Nachschlagen und fçr-
dern das vernetzte Denken. Interessante Anekdo-
ten und historische Hintergr�nde lockern den Text
auf, f�hren aber auch zu dem grçßeren Umfang des
Buchs. Insgesamt macht die Gestaltung einen
durchdachten und modernen Eindruck.

Inhaltlich wird der Stoff des Grundstudiums in
organischer Chemie abgedeckt, und teilweise geht
das vermittelte Wissen sogar dar�ber hinaus. Es
reicht von den Substitutions- und Additionsreak-
tionen �ber (Hetero)Aromatenchemie, Carbonyl-
chemie und pericyclischen Reaktionen bis zur

asymmetrischen Synthese und Metallkatalyse. Ka-
pitel zu Naturstoffen und Biochemie („Chemie des
Lebens“) sowie aktueller Forschung runden das
Buch ab. Besonders gut gelungen sind die einge-
schobenen Kapitel zur Strukturaufkl�rung und die
Einf�hrung in die spektroskopischen Methoden.
Das Zusammenspiel von IR- und NMR-Spektro-
skopie und Massenspektrometrie bei der Identifi-
zierung von funktionellen Gruppen und unbe-
kannten Verbindungen wird sehr gut erkl�rt. Die
Autoren beschr�nken sich jedoch zun�chst auf das
Wesentliche und bringen sp�ter nochmals eine
Vertiefung zum Thema NMR-Spektroskopie sowie
konkrete Beispiele f�r die Identifizierung unbe-
kannter Substanzen. Ebenfalls sehr gut sind die
vertiefenden Einschubkapitel zu chemo- und ste-
reoselektiver Synthese sowie zu Retrosynthese, da
sie anschaulich erkl�ren, wie mçgliche Probleme
umschifft werden kçnnen und mit praxisnahen
Beispielen helfen, den „goldenen Weg“ der Syn-
these komplexer Molek�le zu finden.

Dieses Lehrbuch ist aufgrund der F�lle und
Tiefe des Stoffs jedoch nur bedingt ab dem ersten
Semester zu empfehlen. Es wird nicht grunds�tzlich
zwischen absolutem Basiswissen und fortgeschrit-
tenem Stoff unterschieden. Bereits in den An-
fangskapiteln tauchen recht komplexe Molek�le
auf, die radikalische Halogenierung, die oft zu
Beginn des ersten Semesters gelehrt wird, erscheint
dagegen erst am Ende des Buchs. Dar�ber hinaus
werden einige grundlegende Prinzipien wie die
Vierbindigkeit des Kohlenstoffs oder die Oktett-
regel nur am Rande oder gar nicht erw�hnt, und die
Kenntnis von Oxidationszahlen wird vorausgesetzt.
Auf Namensreaktionen und Regeln wurde eben-
falls grçßtenteils (gewollt) verzichtet. Die Autoren
vertreten außerdem die Auffassung, dass IUPAC-
Nomenklaturregeln nicht allzu ausf�hrlich behan-
delt werden m�ssen. Dies ist im Sinne des Buchs
auch vertretbar, allerdings fehlt hier ein Hinweis
zur weiterf�hrenden Literatur. Des Weiteren
weicht das stereochemische Zeichnen im gesamten
Buch von der Norm ab. Hier wird generell kein
Unterschied in der Darstellung von relativer und
absoluter Konfiguration gemacht, sondern alle
Bindungen nach vorne mit einem Keil, die Bin-
dungen nach hinten jedoch mit einem gestrichelten
Balken gekennzeichnet. In Einzelf�llen ist die
Darstellung nicht eindeutig (etwa bei dem Inter-
mediat in der Synthese von �pfels�ure aus Chloral
in Kapitel 39). Bei genauem Durchlesen fallen
sonst nur wenige Kleinigkeiten auf. Es finden sich
kaum Rechtschreibfehler und nur eine �bersehene
Korrekturnotiz, sodass das Buch einen insgesamt
sehr gelungenen und vollendeten Eindruck macht.

Als Zusatzangebot sind graphische Darstel-
lungen und Videos zu vielen Reaktionsmechanis-
men und �bergangszust�nden, sowie Zusatzkapi-
tel, die im Zug der �berarbeitung entfallen sind,
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online verf�gbar. �bungen zu jedem einzelnen
Kapitel sind ebenfalls online zu finden, die Lç-
sungen zu den Aufgaben m�ssen jedoch separat
erworben werden und sind nur in englischer Spra-
che erh�ltlich. Vor einer Kaufentscheidung kann
zus�tzlich zum Inhaltsverzeichnis das Vorwort zur
neuen Auflage auf http://www.springer.com kos-
tenlos eingesehen werden. Es enth�lt detailliertere
Erkl�rungen zur Strukturierung und der Idee
hinter dem Buch.

Zusammenfassend handelt es sich um ein aus-
gezeichnetes Lehrbuch, das modern und kompro-
misslos auf das Verst�ndnis von chemischen Re-
aktionen und nicht auf stumpfes Auswendiglernen
abzielt. Es fçrdert das vernetzte Denken und gibt
eine sehr gute Einf�hrung in die Konzepte der or-

ganischen Chemie – vom Grund- bis ins Haupt-
studium – und ist daher absolut empfehlenswert.
Alle Zusammenh�nge sind umfassend erl�utert
und auch aufgrund der vielen Querverweise und
der eindeutigen Farbgebung leicht nachvollziehbar.
Wer Namensreaktionen und umfassende Stoffche-
mie erwartet oder N�heres �ber die Gewinnung
und Trennung von organisch-chemischen Grund-
stoffen wissen mçchte, der ist mit einem anderen
Buch allerdings besser beraten.

Jan Streuff
Albert-Ludwigs-Universit�t Freiburg

DOI: 10.1002/ange.201400249

Angewandte
Chemie

2849Angew. Chem. 2014, 126, 2848 – 2849 � 2014 Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim www.angewandte.de

http://www.angewandte.de

